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Protokoll der 3. ordentlichen Generalversammlung 

Samstag, 18. März 2017, 12:10 Uhr 
 
Ort: Kantonsschule, Cheminéeraum, 4600 Olten 
Leitung: Esther Hüsler, Co-Präsidentin 
 Patrick Balz, Co-Präsident 
Vorstand: Thomas Fürst, Vizepräsident 
 Marc Kiener, Kassier 
 Ueli Trautweiler, Schulvertreter (abwesend) 
 André Schmid, Schulvertreter 
 Cyrill von Arx, Aktuar 
 

1. Begrüssung und Genehmigung der Traktandenliste 
Patrick Balz, Co-Präsident, begrüsst die anwesenden Mitglieder des “Vereins Ehemaliger der 
Kantonsschule Olten” zur dritten ordentlichen Generalversammlung der Kantonsschule Olten. Einen 
besonderen Gruss richtet er an die anwesenden Ehrenmitglieder Theo Ehrsam und Hans-Ueli Schär 
sowie die Rektorin Sibylle Wyss. Beim Präsidenten sind zahlreiche Entschuldigungen eingegangen, 
welche nicht namentlich verlesen werden. Patrick macht eine kurze Vorstellungsrunde des Vorstandes 
und verweist auf die zirkulierende Präsenzliste (siehe Anhang) mit der Bitte, sich darin einzutragen. 
Nachdem alle Anwesenden dort visiert haben, stellt der Präsident folgendes fest: Es sind 20 Personen 
anwesend, das absolute Mehr liegt damit bei 11 Personen.  
Der Präsident stellt fest, dass die Traktanden zeitgerecht versandt wurden, und fragt, ob es 
Abänderungswünsche dazu gibt. Da dies nicht der Fall ist, werden sie stillschweigend als 
angenommen betrachtet. 

2. Wahl der Stimmenzähler 
Aufgrund der überschaubaren Personenzahl wird auf die Wahl von Stimmenzählern verzichtet. 

3. Protokoll der 2. GV vom 19.3.2016 
Das Protokoll konnte auf dem Postweg angefordert werden und liegt während der GV zur Einsicht auf. 
Unter dem Traktandum 9 wird es zur Abstimmung gebracht; das Ergebnis dieser Abstimmung wird 
hier dokumentiert. Die GV hält im Rahmen des Traktandums 12 fest, dass das Protokoll korrekt 
abgefasst wurde; es wird einstimmig genehmigt und dem Verfasser mit Applaus verdankt. 

4. Jahresbericht der Präsidenten 
Patrick Balz verliest den Jahresbericht und kommt darin auf die verschiedenen Tätigkeiten im 
vergangenen Jahr zu sprechen. Fragen gibt es keine zum Jahresbericht und der Bericht wird 
einstimmig genehmigt, mit Applaus und Dank an die Co-Präsidenten für die geleistete Arbeit. 



5. Jahresrechnung des Kassiers und Bericht der Revisoren 
Der Kassier Marc Kiener stellt die Jahresrechnung 2016 vor und erläutert die verschiedenen 
Positionen. Der Verein hat ca. 480 zahlende Mitglieder, was die Erwartungen des Vorstandes 
hinsichtlich Mitgliederbestand nach der Fusion in etwa erfüllt. Verdankenswerterweise haben einige 
Mitglieder ihre Beitragszahlung grosszügig aufgerundet. Auf der Ausgabenseite gab es die üblichen 
Positionen, welche sich alle im Rahmen des Budgets bewegen. An der Kanti wurden zwei 
Chorprojekte unterstützt sowie der Maturandenball, welcher als Werbeplattform genutzt werden 
konnte. Die Rechnung schliesst insgesamt mit einem Verlust von 192.62 Fr. ab, das Vereinsvermögen 
beträgt neu 41ʻ929.37 Fr. Marc weist auf den Vermögensanteil des Altphilologie-Fonds von 
24ʻ350.00 Fr. hin, welcher als eigenes Konto innerhalb der Rechnung geführt wird. 
Patrick übergibt das Wort den eingesprungenen Revisoren Beatrice Puschmann und Erich Sauser. Sie 
bestätigen eine korrekte und transparente Rechnungsführung und beantragen der Versammlung die 
Genehmigung der Jahresrechnung sowie die Entlastung der leitenden Organe. 

6. Entlastung von Vorstand und Kassier 
Die stimmberechtigten Mitglieder erteilen auf Antrag der Revisoren dem Vorstand die Décharge für 
das Rechnungsjahr 2016 einstimmig. Damit wird auch die Jahresrechnung 2016 als genehmigt 
erachtet. 

7. Vereinsname (Behandlung Antrag T. Fink) 
Anlässlich der letzten GV hatte Thomas Fink angeregt, den Vereinsnamen und das Logo zu 
überarbeiten, um dem neuen Verein auch einen wirklich neuen Namen inkl. modernem Logo zu 
geben. Der Vorstand hat die Vereinsmitglieder aufgefordert, Ideen und Vorschläge einzureichen. 
Ebenfalls wurden die Lehrer für darstellendes Gestalten an der Kanti angefragt, ob sie (ggf. mit ihren 
Klassen) Vorschläge für ein neues Logo ausarbeiten würden. Von beiden Seiten gingen keine 
Rückmeldungen ein und der Vorstand schliesst daraus, dass die Vereinsmitglieder grossmehrheitlich 
mit dem aktuellen Namen und Logo zufrieden sind.  
Um diese Thematik abzuschliessen, schlägt der Vorstand, ausgehend von den Vorschlägen von Hrn. 
Fink, folgende möglichen Vereinsnamen zur Abstimmung vor: 
1 Verein Ehemaliger der Kantonsschule Olten (Vorschlag des Vorstandes) 
2. Kanti Olten Absolventenverein 
3. Kanti Olten Ehemaligenverein 
4. Ehemaligenverein der Kanti Olten 
 
Es wird keine Diskussion verlangt und so schreitet der Co-Präsident zur Abstimmung. Der Vorschlag 1 
erhält 18 Stimmen. Aus diesem Grund wird auf eine Abstimmung über die anderen Varianten 
verzichtet. Der Verein behält somit seinen aktuellen Namen. 

8. Wahlen: Vorstand und Rechnungsrevisoren 
Seitens Vorstand stellen sich sämtliche Funktionäre für eine weitere Wahlperiode zur Verfügung: 
Co-Präsidenten: Esther Hüsler und Patrick Balz 
Vizepräsident: Thomas Fürst 
Kassier: Marc Kiener 
Aktuar: Cyrill v. Arx 
Schulvertreter: Ueli Trautweiler und André Schmid 
 
Als Rechnungsrevisoren stellen sich spontan die folgenden Personen zur Wahl: 
Eugenio Tura 
Verena Keusch 
 
Der Vorstand wird in globo einstimmig gewählt, ebenso wie die Revisoren. 

9. Jahresprogramm 2017 
Auf S. 2 der GV-Einladung wurde das vorgesehene Programm abgedruckt, ergänzt um einige Kanti-
Anlässe. Die für 2017 vorgesehenen Vereinsaktivitäten sind die folgenden: 



3.4.2017 Prämierung beste Maturarbeiten, gemeinsam mit der Museumsgesellschaft, im 
Stadthaus 

7.4.2017 Jassturnier & Volleynacht (Anmeldeunterlagen wurden bereits per e-mail versandt) 
17./18.5.2017 Konzert des Grossen Chores der Kanti 
29.6.2017 Maturfeier FMS 
30.6.2017 Maturfeier MAR 
2.9.2017 Herbstanlass (Führung durch die Trinkwasserversorgung der Stadt Olten) 
 
Finanzielle Unterstützung an die Aktivitäten der Kantonsschule sind geplant für: 
- Grittibänz am 6.12.2017 für die neuen Schüler (anstelle der Crèmeschnitte am ersten Schultag) 
- Kantichor und Musical-Chor 
- ev. Maturareisen und kleinere Beiträge an Gesuchstellende 
 
Das Jahresprogramm wird von der Versamlung einstimmig genehmigt. 

10. Budget und Festsetzung der Jahresbeiträge 
Der Kassier erläutert das Budget für 2017 und die verschiedenen Positionen. Marc weist darauf hin, 
dass bloss soviele Ausgaben budgetiert werden, wie Einnahmen zu erwarten sind. Gemäss Vorschlag 
des Vorstandes soll der Mitgliederbeitrag bei 15.00 Fr. pro Jahr angesetzt werden. 
 
Esther erläutert den auf allgemeine humanistische Themen erweiterten Verwendungszweck des 
Altphilologie-Fonds sowie den Hintergrund des Grittibänz (anstelle der Crèmeschnitte). 
 
Das Budget 2017 und die Höhe des Jahresbeitrages werden von der Generalversammlung ohne 
Gegenstimme verabschiedet. 

11. Chorprojekt 2018 
Leider ist Ueli Trautweiler abwesend und kann daher nicht über dieses Projekt informieren. Die 
Angaben dazu werden beim nächsten Versand erfolgen. 
Nachtrag: Ueli musste kurzfristig für eine krankheitsbedingt abwesende Kollegin bei einer 
Maturarbeitspräsentation einspringen, die parallel zur GV stattfand. 

12. Verschiedenes 
Unter diesem Traktandum wird über das Protokoll der letzten Generalversammlung abgestimmt; das 
Ergebnis ist im Traktandum 3 dokumentiert. 
 
Sybille Wyss informiert über die aktuellen Arbeiten des neuen Chores, der von Ueli Trautweiler geführt 
wird. Die Baustelle beschäftigt die Kanti und die Schulleitung weiterhin; sie beurteilt aber die 
Möglichkeit der Schulleitung, bei der Renovation mitreden und diese mitgestalten zu können, als 
grosse Chance. Aus ihrer Sicht ist die Einschränkung des Schulbetriebes bei weitem nicht so stark wie 
befürchtet. Am stärkesten beeinträchtigt werden die Turnlehrer, da sämtliche Aussenplätze durch die 
Baustelle belegt sind. Besorgniserregend ist die Zahl der Leute, welche sich am Wochenende auf der 
Baustelle aufhalten und diese als Parcours-Anlage nutzen. Die Fa. Securitas bewachen zwar das 
Gelände, kann dies aber nicht verhindern. Marc Borer weist ferner darauf hin, dass die Parktickets 
neuerdings strikte kontrolliert werden, da die Parkiermöglichkeit nahe dem Bahnhof und dem 
Hardwald in zunehmendem Masse zweckentfremdet benutzt wurde. Patrick dankt Sibylle und Marc für 
ihre Wortmeldungen. 
Marcel Pilloud regt an, auf der Homepage einen internen Bereich zu erstellen, auf dem alle Unterlagen 
(inkl. Rechnung und Budget) verfügbar sind, da aus seiner Sicht auch das GV-Protokoll nicht öffentlich 
sein sollte. Der Vorstand nimmt diese Anregung gerne an und prüft die diesbezüglichen Möglichkeiten. 
 



Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen gibt dankt Patrick allen Anwesenden für ihr Erscheinen 
und die angeregte Diskussion. Er weist darauf hin, dass das gemeinsame Essen ab 13:30 Uhr im 
Rest. Bahnhof / Gleis 13 stattfindet; das Essen geht zu Lasten des Vereines, die Getränke müssen 
selber bezahlt werden. Er schliesst die Sitzung um 13:00 Uhr. 
 
 
 
Dr. Cyrill v. Arx 
Aktuar 

Esther Hüsler 
Co-Präsidentin 

Patrick Balz 
Co-Präsident 




